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Amtliche Bekanntmachungen

Der Bürgermeister                                                                                                       
Der Bürgermeister

Einladung zur 48. Sitzung des Technischen 
Ausschusses am Mittwoch, den 13.02.2019, 
18:00 Uhr, im großen Sitzungssaal des Rat-
hauses.
Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Baugesuche 
a) 
Bauantrag (im vereinfachten Verfahren) 
Bauvorhaben: Wohnhausneubau mit Garage 
Bauort: Bad Herrenalb, Bottenbergweg 15, Flurstück-Nr. 1671 
b) 
Bauantrag (im vereinfachten Verfahren) 
Bauvorhaben: Herstellung eines Eltern- und Besucher-Parkplatzes für 
den Kindergarten-Neubau Neusatz-Rotensol 
Bauort: Rotensol, Ahornweg, Teil von Flurstück-Nr. 316/15 u. 316/16 
c) 
Bauvoranfrage 
Bauvorhaben: Abbruch Bestandsgebäude G1, Sanierung Bestandsge-
bäude G2, Neubau 
Betriebsgebäude und Anlegen Fahrzeugabstellfläche und Materialla-
gerfläche 
Bauort: Bernbach, Bernbacher Straße, Flurstück-Nr. 477, 476/1, 475/1 
d) 
Vorstellung Entwurfskonzept Reisebus-Parkplätze Ettlinger Straße 
(Nähe „Kühler Brunnen“). 
2. Verschiedenes 
3. Bekanntgaben 
4. Anfragen und Anregungen aus dem Gremium 
Die Bevölkerung ist zur Sitzung herzlich eingeladen. 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Norbert Mai 
Bürgermeister

Sozialamt am 21.02.2019 nachmittags  
geschlossen
Das Sozialamt ist am Donnerstag, den 21.02.2019 aufgrund einer 
Fortbildung nachmittags geschlossen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Vielen Dank!

Öffentliche Aufforderung zur Zahlung der 
Gewerbe- und Grundsteuer vom 15. Februar 
2019
Am 15.02.2019 sind die I. Gewerbesteuervorauszahlung und die  
I. Grundsteuerrate zur Zahlung fällig.
Zur Vermeidung von Säumniszuschlägen und Mahngebühren werden 
die Steuerpflichtigen um rechtzeitige Zahlung gebeten. Wir bitten um 
Überweisung auf eines der angegebenen Konten der Stadtkasse Bad 
Herrenalb unter Angabe des jeweiligen Buchungszeichens.
Bankverbindungen:
Sparkasse Pforzheim Calw 
IBAN: DE92666500850004000471 BIC: PZHSDE66
Volksbank Ettlingen 
IBAN: DE70660912000060930007 BIC: GENODE61ETT
Postbank Karlsruhe 
IBAN: DE786601007500007960750 BIC:PBNKDEFF
Sofern Abbuchung gewünscht wird, kann das abgedruckte SEPA-Man-
dat verwendet werden.

Öffentliche Bekanntmachung
4. Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplans

der Verwaltungsgemeinschaft Bad Herrenalb / Dobel
- Öffentliche Auslegung -

Der gemeinsame Ausschuss des Verwaltungsraums Bad Herrenalb / 
Dobel hat am 31.01.2019 in öffentlicher Sitzung den Entwurf der  
„4. Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes Bad 
Herrenalb / Dobel“ gebilligt und beschlossen, diesen gemäß § 3  
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) öffentlich auszulegen.
Der räumliche Geltungsbereich bzw. die Änderungsbereiche, sind den 
nachfolgend abgedruckten Kartenausschnitten zu entnehmen.

Der Entwurf der „4. Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes Bad Herrenalb / Dobel“ vom 31.01.2019 mit Begrün-
dung vom 31.01.2019 und den Anlagen zum Flächennutzungsplan 
sowie die nach Einschätzung der Gemeinde (des Verwaltungsraums 
Bad Herrenalb / Dobel) weiteren wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen liegen gem. § 3 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB) in der Zeit von

Freitag, den 15.02.2019 bis Montag, den 18.03.2019
im Rathaus Bad Herrenalb, Bauamt 2.OG., Rathausplatz 11, 76332 
Bad Herrenalb, während den üblichen Öffnungszeiten öffentlich aus.
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Ferner wird darauf hingewiesen, dass zusätzlich zur vorstehend be-
kannt gemachten Auslegung der Inhalt dieser ortsüblichen Bekannt-
machung sowie die ausgelegten Unterlagen während des Zeitraums 
der Auslegung auch unter folgender Adresse auf der Homepage der 
Stadt Bad Herrenalb:
https://www.badherrenalb.de/bauleitplanung/ in elektronischer 
Form verfügbar sind.

Innerhalb der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift bei der Gemeinde vorgebracht werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB und § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

Folgende Arten umweltbezogener Stellungnahmen sind verfügbar:
Umweltbericht mit Untersuchungen zu den Schutzgütern:
Boden, Wasser, Fläche, Klima/Luft, Tiere/Pflanzen/Biotope, Erho-
lung/Landschaftsbild, Mensch, Kultur- und Sachgüter mit verschie-
densten Unterpunkten sowie mit Untersuchungen zu den Wech-
selwirkungen zwischen den untersuchten Schutzgütern und den 
Auswirkungen.

Folgende wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen werden ausgelegt:
Von der Gemeinde eingeholte Stellungnahmen:
-  Naturschutzfachliche Stellungnahme zur FNP-Änderung am Park-

platz „Holzplatz“ in Bad Herrenalb, vom 13. September 2018
-  Umweltbericht zum Bebauungsplanverfahren „Kindergarten-Neu-

bau Neusatz-Rotensol“ mit artenschutzrechtlicher Prüfung und 
Eingriffs-/ Ausgleichsbilanzierung, vom 11. Januar 2019

Umweltbezogene Stellungnahmen, die im Rahmen der frühzeitigen 
Unterrichtung der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange eingingen. 
Im Einzelnen:
- Landratsamt Calw, vom 11.01.2019
- Regierungspräsidium Karlsruhe, vom 05.12.2018
-  Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 9 – Landesamt für Geo-

logie, Rohstoffe und Bergbau BW, vom 03.12.2018
-  Regierungspräsidium Freiburg, Landesbetrieb Forst Baden-Würt-

temberg, Fachbereich Forstpolitik (FR 82), vom 14.12.2018
- Regionalverband Nordschwarzwald
- AVG Albtal-Verkehrs-Gesellschaft mbH, vom 03.12.2018

Bad Herrenalb / Dobel, den 04.02.2019

Norbert Mai
Bürgermeister und Verwaltungsgemeinschaftsvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung

Bebauungsplan „Kindergarten-Neubau Neusatz-Rotensol“
mit örtlichen Bauvorschriften

für Bad Herrenalb, Ortsteil Rotensol,
Öffentliche Auslegung gemäß § 3 (2) BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Bad Herrenalb hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 24.10.2018 die Aufstellung des Bebauungsplans 
„Kindergarten-Neubau Neusatz-Rotensol“ mit örtlichen Bauvorschrif-
ten nach § 2 (1) Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen.

Ebenfalls hat der Gemeinderat der Gemeinde Bad Herrenalb am 
30.01.2019 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplanentwurf mit 
den örtlichen Bauvorschriften zum " Kindergarten-Neubau Neusatz-
Rotensol“ gebilligt und beschlossen, diesen nach § 3 (2) BauGB öffent-
lich auszulegen und die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 (2) BauGB durchzuführen.

Die Stadt Bad Herrenalb strebt die Ausweisung eines Standorts für 
einen neuen Kindergarten mit acht Gruppen an. Ziel der Gemeinde ist 
es den Bedarf an zusätzlichen Kindergartenplätzen durch einen acht-
gruppigen Kindergartenneubau im Ortsteil Rotensol zu decken. Das 
Plangebiet eignet sich für diese Nutzungen aufgrund seiner Größe, 
seiner Umgebung und seiner Lage.

Für den Planbereich ist der zeichnerische Teil des Bebauungsplanent-
wurf des Büros SCHÖFFLER:stadtplaner.architekten vom 24.01.2019 
maßgebend. Er ist nachfolgend unmaßstäblich dargestellt.
 

Der Entwurf des Bebauungsplanes mit Begründung und Grünord-
nungsplan wird

vom 15.02.2019 bis einschließlich 18.03.2019
zu den üblichen Dienststunden im Bauamt der Stadt Bad Herrenalb, 
Rathausplatz 11, 2. OG. öffentlich ausgelegt. Zusätzlich können die 
Unterlagen unter https://www.badherrenalb.de/bauleitplanung/ in 
der Homepage der Gemeinde Bad Herrenalb eingesehen werden.

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die vorliegenden 
umweltbezogenen Gutachten, Untersuchungen und Stellungnahmen.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:
• Umweltbericht mit Untersuchungen zu den Schutzgütern:
Boden, Wasser, Fläche, Klima/Luft, Tiere/Pflanzen/Biotope, Erho-
lung/Landschaftsbild, Mensch, Kultur- und
Sachgüter mit verschiedensten Unterpunkten sowie mit Untersuchun-
gen zu den Wechselwirkungen zwischen den untersuchten Schutzgü-
tern und den Auswirkungen.
• Stellungnahmen des Landratsamtes Calw (Abteilung Landwirtschaft 

und Naturschutz, Abteilung Forst und Jagd) aus der frühzeitigen 
Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Bebau-
ungsplan und den örtlichen Bauvorschriften schriftlich oder mündlich 
zur Niederschrift vorgebracht werden. Da das Ergebnis der Behand-
lung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift 
des Verfassers zweckmäßig.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben  
(§ 4a Abs. 6 BauGB).

Bad Herrenalb, 04.02.2019

Norbert Mai, Bürgermeister

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden 

Sekunden! 112
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Notdienste
Notruf:  112
Rettungsdienst:  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  01805 19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:  01805 19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw:  07051 160329

Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH
Störungsnummer Strom  07083 9248444
Störungsnummer Wasser  07083 9248445

Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für 
gesetzlich Versicherte unter 0711 96589700 oder docdirekt.de

Tierärztlicher Notfalldienst
falls der Haustierarzt nicht erreichbar:  07231 1332966
Tierrettungsdienst und Tiertaxi  0700 952 952 95

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter 
01805-002963
Donnerstag, 07.02.2019:
Brunnen-Apotheke Karlsbad, Tel.: 07248 - 93 21 90
Lange Str. 58, 76307 Karlsbad (Ittersbach)
Freitag, 08.02.2019:
Kur-Apotheke Bad Herrenalb, Tel.: 07083 - 9 25 70
Kurpromenade 31, 76332 Bad Herrenalb
Samstag, 09.02.2019:
St. Barbara-Apotheke Langensteinbach, Tel.: 07202 - 71 22
Hauptstr. 29, 76307 Karlsbad (Langensteinbach)
Sonntag, 10.02.2019:
Vita-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 37 49 45
Zehntwiesenstr. 70, 76275 Ettlingen
Montag, 11.02.2019:
Sonnen-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 3 54 96 80
Am Lindscharren 4, 76275 Ettlingen
Dienstag, 12.02.2019:
Schwarzwald-Apotheke Reichenbach, Tel.: 07243 - 6 17 89
Kronenstr. 3, 76337 Waldbronn (Reichenbach)
Mittwoch, 13.02.2019:
Goethe Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 71 94 40
Schleinkofer Str. 2 A, 76275 Ettlingen
Donnerstag, 14.02.2019:
Erbprinz-Apotheke Ettlingen, Tel.: 07243 - 1 21 33
Mühlenstr. 27, 76275 Ettlingen
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet: www.aponet.de

Beratungs- und Hilfsdienste
Sozial- und Diakoniestation des Krankenpflegevereins
Bad Herrenalb und Dobel
Tagespflege
An der Alb 14, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475,
Pflegenotruf: 5463
Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-nordschwarzwald.de,
dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

Nachbarschaftshilfe Bad Herrenalb / Dobel
75335 Dobel, Friedenstr. 22, Tel. 07083 / 51533
Sie erreichen die Einsatzleitung, Frau Kirsten Kastner Dienstag bis 
Freitag von 9 - 12 Uhr
kirsten.kastner@elkw.de
Tafelladen in Bad Herrenalb
Im Kloster 11, dienstags 13.30 bis 15.00 Uhr, freitags 10.00 bis 
11.00 Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt
Arbeiter-Samariter-Bund Bad Herrenalb
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport, 
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535
Arbeiterwohlfahrt
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de
Hospizdienst Bad Herrenalb und Dobel
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281
Stadtseniorenrat Bad Herrenalb e.V.
Senioren-Begegnungsstätte im „Alten Kurbad“, Rathausplatz 7/2
Beratung, Information, Auskunft – telefonischer Kontakt:
07083 3554 und 07083 51348 oder 07083 526026
AOK-Beratungen
Terminvereinbarung unter 07082 94400
AA-Meeting – Anonyme Alkoholiker
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus,
im Kloster 39, Eingang Untergeschoss
Pro Familia, Außenstelle Bad Wildbad-Calmbach
Tel. 07231 34180
Landratsamt Calw – Gesundheit und Versorgung
Calw, Vogteistr. 42-46, Tel. 07051 160931
Psychosoziales Beratungs- und Behandlungszentrum Calw
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188
Deutsche Rentenversicherung Freudenstadt
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich.
VdK (Sozialverband)
Einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung 07084-93 50 73 (Herr Saladin)
DRK-Kreisverband Calw e.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst,
Seniorenreisen, Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de

Impressum
Herausgeber: Stadt Bad Herrenalb, Stadtverwaltung. Ansprech- 
partner: Herr Siebje, Tel. 07083 5005-23, Fax 07083 5005-11,
E-Mail: amtsblatt@badherrenalb.de - Druck und Verlag: NUSS-
BAUM MeDIen Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger 
Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 
2048. www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den 
amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Norbert Mai, Rathausplatz 11, 76332 Bad Herrenalb 
- für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt. 
Anzeigenannahme:
Tel. 07225-9747-0, E-Mail: gaggenau@nussbaum-medien.de
Einzelverkaufspreis: € 0,65. Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr. 
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,  
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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SEPABasislastschriftmandat 
 
DE24ZZZ00000124473 
GläubigerIdentifikationsnummer der Stadt Bad Herrenalb 
 
Bitte  senden  Sie  diese  Einzugsermächtigung  (SEPABasislastschrift)  ausgefüllt  und  unterschrieben 
per Post zurück an: 
 
 
 
Stadtverwaltung Bad Herrenalb 
Stadtkasse 
Rathausplatz 11 
76332 Bad Herrenalb 
 
 
 
 
Oder per EMail bzw. Telefax an: 
Per EMail bitte an: stadtkasse@badherrenalb.de 
Per Telefax bitte an: 07083/50053830 
 
Zahlungen werden dann zu den jeweiligen Fälligkeitsterminen durch Belastung Ihres Kontos eingelöst. 
Selbstverständlich können Sie die Einzugsermächtigung jederzeit widerrufen. 
Hinweis:  Sie  können  innerhalb  von  acht Wochen  ab Belastungsdatum  die Erstattung  des Betrages 
verlangen. Es gelten hierbei die mit Ihrem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 
Name, Vorname:  ……………………….……., den ……………………. 
  (Ort)                       (Datum)   
…………………………………………………. 
Straße:  PLZ:      Ort: 
 
………………………………………………….  ……………………………………………………... 
 

SEPABasislastschrift 
 
Hiermit  erteile  ich  der  Stadtkasse  Bad  Herrenalb,  Rathausplatz  11,  76332  Bad  Herrenalb  die 
Ermächtigung vom Konto: 
 

IBAN:  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _  _   

BIC:  __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ 
 
 
Name des/der Kontoinhaber(s): …………………………………………………………….. 
(Bitte nur eintragen, wenn der Einzug nicht vom Konto des Zahlungspflichtigen erfolgen soll.) 
 
Folgende Forderungen zu den fälligen Terminen einzuziehen: 
 
 
 ……………..………………… .gilt für alle Forderungen*   5.0100.............................................................. Grundsteuer* 
 
 
 5.0101……………………………………. Gewerbesteuer*   5.0102……………………..…………..………… Hundesteuer* 
 
 
 5.0204……………..….…………… Kindergartenbeitrag*   5.0227……………………...……………………….. Essengeld* 
 
 
 5.0226………..……………… Kernzeit/Nachmitt.Betreu.*   5.0224………….………………………………… Kurtaxe/FVA* 
 
 
 5.0228…………….……………… Zweitwohnungssteuer*   5.0230………………………………………….. Jahreskurtaxe* 
 
 
 5…………………………………………………….. Sonstige* 
 
 
 
 
………………………………………………………………… 
Unterschrift des Kontoinhabers  * Gewünschtes bitte ankreuzen 
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Ortschaftsrat Bernbach

Einladung zur 42. Sitzung  
des Ortschaftsrates Bernbach
Fr., 08. Feb. 2019, um 17:30 Uhr
Themen:
- Fragen und Anliegen der Bürger
- ggf. Bauangelegenheiten
- Informationen aus dem Gemeinderat
- Aufstellung der Listen zur Kommunalwahl aus dem OR
- Verschiedenes
Am 26. Mai finden die Wahlen zum Ortschaftsrat statt. Wenn Ihnen 
Ihr Ort am Herzen liegt und Sie auf die Entwicklungen der nächsten 
Jahre einwirken möchten, ist ein Engagement im Ortschaftsrat genau 
das Richtige.
Kommen Sie zur Sitzung am 08. Feb. und erfahren alles über die Ar-
beit im Rat und melden sich für eine der bestehenden Listen. Oder 
stellen sich ggf. mit einer eigenen Liste zur Wahl.
Ihr Ortschaftsrat freut sich über eine rege Beteiligung!
Im Anschluss an die Sitzung findet am Dorfplatz erstmalig das Stellen 
des Narrenbaumes statt, zu dem herzlich eingeladen wird.
Klaus Lienen
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Rotensol

Einladung zur 48. öffentlichen Sitzung  
des Ortschaftsrates
Tagesordnung:
1. Protokoll der letzten Sitzung
2. Fragen der Bürger
3. Bekanntgaben aus OR und GR
4. Bauangelegenheiten
  a. Demontage Unterstand am Bolzplatz und Errichtung an neuem 

noch zu beschließenden Standort
  b. Anmeldung von Wohnbauflächen des Ortsteils Rotensol im In-

nen- und Außenbereich
  c. Vorbereitende Überlegungen zum Grundstück und Gebäude 

Schulweg 10 (z. Zt. Kindergarten Fuchsbau) nach Fertigstellung 
des neuen gemeinsamen Kindergartens

  d. Schreiben der Stadtverwaltung an Eigentümer der Baulücken 
nach GIS Bildern und Verwaltungsunterlagen

 e. Friedhofskonzept in der Umsetzung 2019
5. Verschiedenes
6. Fragen und Anregungen aus dem Gremium
gez.
Hermann Schneider
OV Rotensol

Ortschaftsrat Neusatz

Änderung Friedhofssatzung als TOP im 
Gemeinderat
In der Gemeinderatssitzung am 27. Februar wird die Stadt Bad Her-
renalb eine erste Änderung zur Friedhofssatzung vom 28.11.2018 auf 
die Tagesordnung setzen. Die Änderung ist erforderlich, da auch im 
Ortsteil Neusatz der vielfache Wunsch auf Anbringung einer Namens-
tafel bei den künftigen Rasengräbern besteht.

Tickets für das Sommernachtstheater ab 
sofort erhältlich

27. Juni bis 14. Juli auf der Freilichtbühne im Klosterviertel
In historischem Ambiente stellen die engagierten Amateurschauspie-
ler mit zwei hochkarätigen Stücken an insgesamt 16 Terminen auch 
in diesem Jahr ihr Talent unter Beweis. Los geht es am 27. Juni um 
20 Uhr mit der Premiere von „Shakespeares Wilde Weiber“, einer 
atemberaubenden Komödie mit Gesang, Shakespeare und drei wilden 
Frauen. Die Spielleitung hat Bodo Kälber. Tickets sind für 18 Euro 
imVorverkauf und für 19 Euro an den Abendkassen erhältlich. Grup-
penermäßigungen sind möglich.
Das Kinderstückin diesem Jahr ist „Das tapfere Schneiderlein“ unter 
der Regie von Andrea Kälber. Ab dem 29. Juni um 16 Uhr wird das 
Märchen der Gebrüder Grimm fröhlich und turbulent für Kinder von 
drei bis 103 Jahren neu erzählt. Bis zum 11. Juli folgen sieben weitere 
Aufführungen. Tickets kosten 10 Euroim Vorverkauf und 11 Euro an 
den Tageskassen. Kinder bis 14 Jahren zahlen nur sechs Euro, auch 
Kindergärten und Schulklassen erhalten Ermäßigungen.
Infos zu den Stücken und die vollständigen Aufführungstermine sind 
auf www.sommernachtstheater2019.de zu finden oder können tele-
fonisch unter 5005-55 in derTourist-Info abgefragt werden. Tickets 
sind in der Tourist-Info und online unter www.reservix.de ab sofort 
erhältlich.

Gemeinschaft der Energie-
berater im Landkreis Calw e.V.

Nutzen Sie die Gelegenheit – kostenloser 
Service für Hausbesitzer!
Die kalte Jahreszeit ist da! Was stört Sie gerade in Haus und Wohnung 
am meisten? Kalte Füße, kalte Wände? Zugluft durch undichte Fens-
ter und Türen? Hoher Energieverbrauch durch veraltete Heiztechnik? 
Wenn Sie es im nächsten Winter so richtig gemütlich im eigenen Heim 
haben wollen, dann sprechen Sie doch jetzt mit einem unserer Ener-
gieberater: Welches Heizsystem passt zu Ihnen und Ihrem Haus, wie 
können erneuerbarer Energien in Ihrem Gebäude sinnvoll eingesetzt 
werden, welche Schritte führen zur optimalen energetischen Sanie-
rung und welche Fördermittel gibt es dafür?
Am Donnerstag, 14. Februar erwartet Sie unser Energieberater im 
Konferenzraum der Stadtwerke, Bahnhofstraße 12, um mit Ihnen 
in dieser kostenlosen Erstberatung gezielt über Ihr Gebäude zu spre-
chen, Ihre Fragen zu beantworten und Möglichkeiten zu Verbesserun-
gen aufzuzeigen. Vereinbaren Sie unbedingt bis zwei Tage vorher 
Ihren persönlichen Gesprächstermin über unsere Geschäftsstel-
le unter Tel. 07051-9686100 (erreichbar Mo – Fr, 8-12 Uhr).
Weitere Informationen zum Thema und unsere Energiespartipps 
finden Sie auf unserer Internetseite www.energieberatung-calw.de, 
schauen Sie doch gleich mal rein!

Bitte denken Sie an die 
rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Bild- und Textbeiträge.

Redaktionsschluss 
beachten
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Nachrichten und Informationen

Telefon: 07083/9259-0
www.siebentaelertherme.de

Siebentäler Therme Bad Herrenalb 

Unsere Öffnungszeiten:
Mineraltherme 30° C / 35° C
Montag       09:00 Uhr – 19:00 Uhr
Dienstag - Sonntag     09:00 Uhr – 22:00 Uhr

WellnessWelt
Dienstag – Sonntag     13:00 Uhr – 22:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag  09:00 Uhr – 22:00 Uhr
Donnerstag Damensauna   13:00 Uhr – 17:30 Uhr
Donnerstag gemischt    17:30 Uhr – 22:00 Uhr
Klangbaden täglich ab 18:00 Uhr
Führungen durch unsere WellnessWelt dienstags 11:00 Uhr - Bitte 
Voranmeldung unter 07083/9259-0

Wassergymnastik in der Siebentäler Therme
Bewegung im Wasser schont und tut gut
Stellen Sie sich vor, Sie trainieren effektiv - und haben hinterher keinen 
Muskelkater. Beim Trainieren im Thermalwasser ist das genau so. Weil 
der Wasserdruck den Lymphabfluss verstärkt und die Muskulatur ent-
spannt. Außerdem wird durch die angenehme Wärme die Elastizität 
des Kapsel- und Bandapparates verbessert und die Gelenke werden 
geschont. Mehrmals täglich bieten wir bei uns in der Therme Wasser-
gymnastik für alle an.

Am 14. Februar ist VALENTINSTAG
Ein Strauß Rosen, ein Liebesbrief oder vielleicht doch eher ein Ring?
Macht's ganz einfach und genießt Zeit zu Zweit. Entweder mit einem 
unserer WohlTaten-Pakete für Paare: "Zeit für uns" oder "SchwereLos 
für Zwei". Oder Ihr verbringt einfach so ein paar schöne Stunden bei 
uns in der Therme. 
Bei Buchung unserer WohlTaten-Pakete für Paare vom 14.02. 
bis einschließlich 17.02.2019 erhaltet Ihr von uns eine kleine 
ValentinsÜberraschung ... so wird das doch ein unvergesslicher 
Tag!

Sonstige Informationen

Die Unterstützungsmaßnahmen der Stiftung Jugendförderung dienen der Anerkennung herausragender, 
motivierter und engagierter Arbeit im Jugendbereich. Die Bewerber sollten im Landkreis Calw ansässig sein 
und/oder mit ihrer Arbeit bzw. den unterstützungswürdigen Projekten förderlich für die jungen Menschen 
dieser Region eintreten. Ein Projekt kann jeweils nur einmalig gefördert werden. 

Folgende Maßnahmen können durch die Stiftung gefördert werden:

Der Stiftungsvorstand legt bei der Entscheidung der Fördermaßnahmen besonderen Wert auf den innovati-
ven Gedanken sowie die Vorbildfunktion des geplanten Projektes. Mit dem Antrag sollte die pädagogische 
Konzeption oder Zielsetzung erläutert werden. 
Nicht gefördert werden können Maßnahmen aus dem Bereich der allgemeinen Jugendarbeit bzw. 
Veranstaltungen, die sich regelmäßig wiederholen.

Möchten Sie mitmachen?
Den Bewerbungsbogen finden Sie im Internet  
unter www.sparkasse-pfcw.de/jugendfoerderung
Bewerbungsschluss ist der 30. März 2019
Stiftung Jugendförderung der  
Sparkasse Pforzheim Calw, Frau Katrin Zauner,  
Sparkassenplatz 1, 75365 Calw
stiftung.jugendfoerderung@cw-net.de

Jugendförderpreise 2019 und Allgemeine Jugendförderung

l  Förderung der Ausbildungs- und   
 Berufsfähigkeit 

l  Vorbildliche Initiativen zur Betreuung von 
 Ganztageseinrichtungen 

l  Außerschulische Jugendbildung 

l Bekämpfung der Jugendarbeitslosigkeit 

l  Vorbeugung vor Suchtgefahren 

l Umweltprojekte Jugendlicher 

l Integration von jugendlichen Spätaussiedlern  
 und Ausländern

l  Einrichtungen, die der Betreuung und   
 Eingliederung körperlich, seelisch und / oder 
 geistig behinderter Kinder und Jugendlicher 
 dienen 

l Unterstützung benachteiligter Jugendlicher 
 in Schulen und Ausbildung

Humor wenn‘s schneit!
Markus Dreher lässt sich auch bei dickem Schneetreiben nicht beirren. 
Wenn bei kaltem Winterwetter, Schnee und Eis die Kunden zu Hause 
bleiben, bastelt er sich treue Hundefans zur weißen Winterpracht.
Diese knapp zwei Meter große Schneefrau steht vor seinem Hundesa-
lon in Bad Herrenalb und begeistert einen Tag nach dem Schneechaos 
Herrenalber ebenso wie Gäste. Zu den größten Fans des weißen Rie-
sen zählen Elias und Simon, die auch mal gerne einen Hund an der 
Leine ausführen würden.

Markus Dreher mit seiner zwei Meter hohen Schneefrau. Elias (8) und 
Simon (7) sind begeistert.
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Herrenalber Gebetbuch bis zum 24. Februar
2019 in der Sparkassen Geschäftsstelle  
Dobel zu sehen
Langsam nähert sich die Spendenaktion dem Endspurt. Seit November 
2018 wird für das Faksimile in der Sparkasse Bad Herrenalb gesam-
melt. 3.900 Euro betragen aktuell die Eingänge und Zusagen auf das 
Spendenkonto zum Erwerb des Gebetbuches. Damit zum Endspurt 
des Spendenmarathons auch benachbarte Gemeinden das Gebetbuch 
hautnah erleben können, kam unerwartet Unterstützung von Kreisrat 
Jochen Borg aus Bad Wildbad. 
Der ehrenamtlich vielfach engagierte Unternehmer hat mit großem 
Interesse die Geschichte rund um das Gebetbuch in den Medien ver-
folgt. „Da ich selbst in der Klosterkirche von Bad Herrenalb getauft 
wurde, ist es mir ein Anliegen, den Erwerb des kostbaren Buches zu 
unterstützen“, so Borg, der aus dem Fundus seines Umzugsunterneh-
mens spontan die Zusage gab, eine Vitrine zur Verfügung zu stellen.
Ins Rollen kam alles durch Elfriede Grambart, Inhaberin der Hotel-Pen-
sion Heidi auf dem Dobel. Offen für alle touristisch attraktiven Aktionen 
regte Sie bei Heiko Schumacher, dem seit Januar 2018 für die Sparkas-
se Pforzheim/Calw zuständigen Leiter der Geschäftsstelle Dobel, an, 
das kostbare Faksimile auch auf der Sonneninsel zu präsentieren. „Ich 
habe immer ein offenes Ohr für meine Kunden, und es ist mir wichtig, 
auf deren Wünsche und Bedürfnisse einzugehen“, so der zielorientierte 
Bankkaufmann, der seine Zusatzqualifikationen als Bankfach- und Bank-
betriebswirt mit Bravour absolviert hat. Als einstiger Auszubildender der 
Sparkasse Bad Wildbad ist er kein Unbekannter und setzt sich für die 
Belange seiner Kunden in seinem Einzugsgebiet ein.

(v.l.n.r.:) Kim-Laura Henning (Kundenberaterin Sparkasse Dobel), Jo-
chen Borg (Kreisrat und Umzugsunternehmer aus Bad Wildbad),Stefan 
Klee (Filialdirektor Sparkasse Bad Herrenalb), Elfriede Grambart (Inha-
berin Hotel Pension Heidi Dobel) und  Heiko Schumacher (Geschäfts-
stellenleiter Sparkasse Dobel). Foto © Sabine Zoller

„Da Dobel als Lehensgebiet 1442 an das Kloster Herrenalb gefallen 
ist, besteht ein Zusammenhang mit der Geschichte des Zisterzienser-
klosters und dem dort entstandenen Gebetbuch aus dem Jahr 1484“, 
erklärt Stefan Klee, der als Vorgesetzter nach Klärung aller Sicherheits-
bestimmungen und verantwortlicher Filialleiter der Sparkasse Bad 
Herrenalb einwilligte, das Gebetbuch vom 4. bis 24. Februar 2019 auf 
dem Dobel zu zeigen. Gesagt getan. Vergangenen Freitag trafen sich 
alle Beteiligten auf dem Dobel, sodass Elfriede Grambart das Gebet-
buch nicht nur in Händen halten, sondern auch als erste eine Spende 
tätigen konnte. Neben Jochen Borg, Kim-Laura Henning, Privatkun-
denberaterin der Sparkassenfiliale auf dem Dobel sowie Stefan Klee 
und Heiko Schumacher sind sich alle darüber einig, dass nun der feh-
lende Spendenbetrag sicherlich bald erreicht werden wird.
Wer den Erwerb unterstützen möchte, bekommt ab 50 Euro vom 
Herrenalber Förderverein Museum eine Spendenquittung, da das Ge-
betbuch in Zukunft im Ziegelmuseum der Stadt Bad Herrenalb eine 
dauerhafte Bleibe finden wird. 
Das Spendenkonto lautet: Museum Bad Herrenalb, Sparkasse Pforz-
heim Calw,  IBAN DE83 6665 0085 0004 7776 03, Stichwort  
„Herrenalber Gebetbuch“ und Anschrift des Spenders, damit die Spen-
denbescheinigung zugestellt werden kann.

Wasserrohrbruch verantwortlich für Baustelle
Ein Wasserrohrbruch vor zwei Wochen ist schuld an der Baustelle an 
der Kreuzung Ettlinger Straße/Bahnhofsstraße. Während die Stadt-
werke den Rohrbruch umgehend wieder behoben haben, konnte auf-
grund der kalten Witterung das Bauloch bis zum Redaktionsschluss 
des Amtsblattes jedoch noch nicht wieder asphaltiert werden. Sobald 
die Temperaturen es zulassen, wird das Loch geschlossen.

Ev. Akademie Baden

Johann Sebastian Bach in Theorie und Praxis
20. Kantatenwochenende der Evangelischen Akademie
Die Bachkantate "Herz und Mund und Tat und Leben" (BWV147) 
steht im Mittelpunkt des 20. Kantatenwochenendes der Evangeli-
schen Akademie Baden vom 1.-3. Februar 2019 in Bad Herren-
alb (Dobler Str. 51). Für Sängerinnen und Sänger ist es wieder eine 
gute Gelegenheit, sich der Musik Johann Sebastian Bachs in Theo-
rie und Praxis anzunähern. Neben der intensiven Probenarbeit mit 
KMD Christian-Markus Raiser (Karlsruhe) wird die Kantate aus den 
verschiedenen Blickwinkeln von Theologie und Musikwissenschaft 
betrachtet. Prof. Dr. Michael G. Kaufmann (Karlsruhe) übernimmt den 
musikwissenschaftlichen Part.
Am Samstag, den 2. Februar, 20 Uhr, wird im Rahmen des Kantaten-
wochenendes ein Orgelkonzert in der Klosterkirche Bad Herren-
alb gegeben (Eintritt frei). Es spielen Prof. Dr. Michael G. Kaufmann 
und KMD Christian-Markus Raiser.
Am Sonntag, den 3. Februar, 10.30 Uhr, kommt die Kantate im 
Gottesdienst in der Stadtkirche Karlsruhe zur Aufführung. Der 
Gottesdienst wird gestaltet von Akademiedirektorin Arngard Uta En-
gelmann, die Predigt hält Prälat Prof. Dr. Traugott Schächtele. 
Programm und Anmeldung unter http://evakad.de/prog201904.
Mehr zu den bisherigen Kantatenwochenenden unter 
http://www.ev-akademie-baden.de/bach

Nachhaltigkeit braucht einen Dialog der Gesellschaft
KIT-Vizepräsident Hirth: Ingenieure können substantielle Beiträge zur 
Weltrettung leisten
"Wir haben uns nichts weniger vorgenommen als die Rettung der 
Welt." Mit diesem ehrgeizigen Satz leitete Akademiestudienleiter Dr. 
Dieter Heidtmann (Karlsruhe) am Wochenende die Tagung "Ingenieu-
re als Weltretter? Die technischen Herausforderungen der Nachhal-
tigkeitsziele der Vereinten Nationen" ein. Auch wenn Heidtmann im 
nächsten Satz die Weltrettungshoffnungen mit "zumindest in kleinen 
Schritten" wieder einschränkte, verbergen sich hinter den 17 globalen 
Zielen der Vereinten Nationen für eine nachhaltige Entwicklung der 
Welt bis 2030 höchst anspruchsvolle Aufgaben. 
Die Kernbotschaft der "Agenda 2030" lautet: "Wir sind entschlossen, 
die Menschheit von der Tyrannei der Armut und der Not zu befreien 
und unseren Planeten zu heilen und zu schützen. Wir sind entschlos-
sen, die kühnen und transformativen Schritte zu unternehmen, die 
dringend notwendig sind, um die Welt auf den Pfad der Nachhaltigkeit 
und der Widerstandsfähigkeit zu bringen. Wir versprechen, auf dieser 
gemeinsamen Reise, die wir heute antreten, niemanden zurückzulas-
sen." Den Planeten zu schützen, den Klimawandel zu begrenzen und 
die natürlichen Lebensgrundlagen zu bewahren sind wahre Herkule-
saufgaben, die insbesondere an Ingenieurwissenschaften und Technik 
große Anforderungen stellen. 
"Alleine können Ingenieure die Welt nicht retten, aber sie können sub-
stantielle Beiträge leisten", unterstrich Prof. Dr. Thomas Hirth, Vizeprä-
sident für Innovation und Internationales des Karlsruher Instituts für 
Technologie (KIT) im Eröffnungsvortrag über den Beitrag der Natur- und 
Ingenieurwissenschaften zu den nachhaltigen Entwicklungszielen. An-
gesichts der vielen drängenden Fragen und Themen bräuchte es "einen 
Dialog der Gesellschaft". Noch immer gäbe es viele Menschen, die sich 
so verhalten, "als stünden uns zwei Erden zur Verfügung". 
Hirth betonte die Notwendigkeit eines "Masterplans für die nachhal-
tige Entwicklung". Ein wichtiger Beitrag dazu sei das Zusammenwir-
ken von Wissenschaft, Wirtschaft und Gesellschaft, nicht zuletzt aber 
auch die internationale Zusammenarbeit. Die beste Art, die globalen 
Herausforderungen der Zukunft zu bewältigen, sei es, "sie aktiv und 
gemeinsam zu gestalten". Die gesellschaftliche Verantwortung, so 
Hirth in Bad Herrenalb, sei deshalb Teil der Zukunftsstrategie des KIT 
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mit dem Ziel, "Wissen zum Nutzen von Gesellschaft und Umwelt" zu 
schaffen und "maßgebliche Beiträge zu den globalen Herausforderun-
gen der Menschheit" zu leisten.
Im Folgenden ging es um die Umsetzung konkreter Nachhaltigkeits-
projekte in der Praxis. Bernhard Schwager berichtete über die Klimast-
rategie der Robert Bosch GmbH als Beitrag zum UN-Aktionsplan. Die 
KIT-Hochschulgruppe "Engineers without Borders" berichtete von 
ihren Erfahrungen mit einem Dorfentwicklungsprojekt in Ostindien. 
Annette Steingrube und Jana Strecker von "Ingenieure ohne Grenzen" 
stellten anhand ihrer Projektarbeit in Haiti und in verschiedenen afri-
kanischen Ländern vier Thesen auf: 1. Erfolgreiche Projekte brauchen 
einen langen Atem, 2. Deutsche Ingenieure sind vor Ort nicht immer 
nötig, 3. Selbsttragende Projekte sind erfolgreicher, 4.In Deutschland 
kann man mit seinem Handeln viel (mehr) erreichen.
Wie der Technologie- und Wissensaustausch zwischen Nord und Süd 
sinnvoll organisiert werden kann, verdeutlichte Prof. Rainer Mertes 
(TU Berlin/knaus mertes architekten GmbH). Mertes kritisierte fal-
sche politische Vorgaben. Die Bundesregierung betreibe eine aktivis-
tische Hilfe, bei der immer noch das Eigeninteresse im Vordergrund 
steht. So könnten wir nicht retten, was wir selbst an Schäden verur-
sachen. Für Mertens ist "der Ingenieur nicht Weltretter, sondern Ent-
wickler an einem gemeinsamen Ziel."
Die Tagung endete mit einem Podiumsgespräch über "Neue Allianzen 
in der globalen Zusammenarbeit". Philipp Keil (Stiftung Entwicklungs-
Zusammenarbeit Baden-Württemberg) warnte, dass sich die Weltwirt-
schaft zu einem "suizidalen System" entwickelt habe. "Wenn wir so 
weitermachen, gibt es für unsere Kinder keine Überlebenschance." 
Diana Kraft-Schäfer, EZ-Scout bei der IHK Karlsruhe, stellte Koopera-
tionsprojekte zwischen Entwicklungszusammenarbeit und Wirtschaft 
vor. Dr. Armadou Sienou (Afrika hilft Afrika e.V.) verwies auf die Kom-
petenzen der Migrantinnen und Migranten aus den Entwicklungslän-
dern, die in der Entwicklungszusammenarbeit viel zu wenig wahrge-
nommen würden. 
Dr. Dieter Heidtmann äußerte sich am Ende der Tagung, die in Ko-
operation mit der Stiftung Entwicklungszusammenarbeit Baden-Würt-
temberg (SEZ) und Ingenieure ohne Grenzen e.V. veranstaltet wurde, 
sehr zufrieden mit den Ergebnissen. Es seien konkrete Projekte zur 
Weiterarbeit vereinbart worden, zudem habe der "Markt der Möglich-
keiten" für die über 60 Teilnehmenden Möglichkeiten zur Mitarbeit 
und Vernetzung geschaffen.

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderat trifft Entscheidung über die 
Zukunft der Therme
Nach einer sehr emotional geführten Debatte vor fast 100 Zuhörern 
hat der Gemeinderat auf seiner Sitzung am 30. Januar im Kurhaus eine 
wegweisende Entscheidung über die Zukunft der Siebentäler Therme 
getroffen. 
Laut dem während der Sitzung neu formulierten Beschlussantrag, soll 
die Verwaltung in enger Zusammenarbeit mit den Stadtwerken unver-
züglich auf Grundlage von vorliegenden Studien und Untersuchungen 
eine Neukonzeption für die Siebentäler Therme entwickeln. Der hier-
für erforderliche Vorhabens-, Kosten- und Finanzierungsplan ist sofort 
zu beauftragen und dem Gemeinderat in der Gemeinderatssitzung am 
22.05.2019 entscheidungsreif vorzulegen. Der Bearbeitungs- und Fi-
nanzierungsaufwand dafür wird auf maximal 150.000 Euro festgelegt 
und als Ansatz in den Haushaltsentwurf 2019 mit dem Haushaltssi-
cherungskonzept aufgenommen. 
Begleitend zu diesem Bearbeitungszeitraum nimmt die Stadt Gesprä-
che auf mit einer Koordinierungsrunde der beteiligten Ministerien für 
Tourismus, Finanzen, Wirtschaft und Ländlicher Raum zur Sondie-
rung eines Fördervolumens einer geschätzten Investitionssumme von 
9 Millionen Euro. Über Zwischenergebnisse und das weitere Vorgehen 
wird der Gemeinderat unterrichtet. Die Gespräche mit dem Land soll-
ten zielführend bis zu den Haushaltsberatungen des Landes im Herbst 
2019 abgeschlossen sein.
Die Gespräche mit potentiellen Investoren werden parallel zur Neu-
konzeption weitergeführt.

Alternativen zur Quickblockmauer in der 
Gaistalstraße sollen untersucht werden
Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, dass die von der Bür-
gerinitiative (BI) Gaistalstraße geforderte Alternativen zu einer hang-
sichernden Quickblockmauer anhand einer Kosten-Nutzen-Abwägung 
untersucht werden sollen. Dem Beschluss vorausgegangen war ein 
Antrag der BI gemäß § 20 b der Gemeindeordnung, dem in der vorhe-
rigen GR-Sitzung die Zulässigkeit beschieden wurde. 
Unstrittig ist bei allen Beteiligten, dass der Hang gestützt werden 
muss. Die BI befürchtet jedoch, dass eine Verlängerung der bestehen-
den Stützmauer die Fahrbahn weiter verschmälern würde und setzt 
deshalb auf alternative Stützmethoden.

Gemeindewahlausschuss gebildet
Einstimmig hat der GR dem Vorschlag der Verwaltung über die Zusam-
mensetzung des Wahlausschusses für die Kommunalwahl am 26. Mai 
zugestimmt. Vorsitzender Kraft des Gesetzes ist Bürgermeister Nor-
bert Mai, sein Stellvertreter ist Hauptamtsleiter Johannes Kopp. Die 
Beisitzer sind Johanna Nofer und Irina Kruppa, ihre Stellvertreterinnen 
sind Ilona Störner-Meier und Rebecca Geibel.
Neben der Gemeinderatswahl finden am 26.Mai auch die Ortschafts-
ratswahlen in Bernbach, Neusatz und Rotensol, die Kreistagswahl und 
die Europawahl statt. 

Gemeinderat stimmt Haushaltssicherungs-
konzept zu
Der Gemeinderat hat dem von der Stadt vorgelegten Haushaltssi-
cherungskonzept (HHSK) und dem Verwaltungshaushalt 2019 zuge-
stimmt. Die in der vorhergehenden Debatte und in der Sitzung des 
Verwaltungsausschusses am 23. Januar vorgeschlagenen Ergänzungen 
hat die Stadt in das HHSK eingearbeitet. 

4. Änderung der 1.Fortschreibung des FNP 
Verwaltungsgemeinschaft Bad Herrenalb / 
Dobel
Der GR hat die 4. Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft Bad Herrenalb / Dobel 
dem Gemeinsamen Ausschuss zur Zustimmung empfohlen. Damit 
können die Verfahren zum Neubau des Kindergartens Neusatz-Ro-
tensol und zur Weiternutzung des Holzlagerplatzes als Parkplatz wie 
geplant weiter laufen. 
Neu eingeflossen in die Änderung des FNP ist der Aufstellungsbe-
schluss für die nachgeschobene Änderung hinsichtlich einer Minigolf-
Anlage auf der Schweizerwiese. Auch dieser Antrag wurde dem Ge-
meinsamen Ausschuss zur Zustimmung empfohlen.

Bebauungsplan Kindergarten Neubau 
Neusatz-Rotensol
Über die während der frühzeitigen Beteiligung der Träger öffentli-
cher Belange, des Scopingtermins mit den Fachbehörden sowie der 
Bürgerinformationsveranstaltung eingegangenen Anregungen zum 
Bebauungsplan des Kindergarten-Neubaus Neusatz-Rotensol hat die 
Verwaltung am 30. Januar den GR informiert. Im Anschluss hat der 
GR der Zwischenabwägung zu den eingegangen Anregungen sowie 
der 2. Offenlegung des Bebauungsplanes zugestimmt. 

Sekunden entScheiden

112IM NOTFALL
Feuerwehr,  
Notarzt und Rettungsdienst
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Landratsamt Calw

Sprengelversammlungen 2019 für Landwirte
Die Abteilung Landwirtschaft und Naturschutz des Landratsamts 
Calw lädt zu den Sprengelversammlungen für Landwirte ein. Auf dem 
Programm steht die Vorstellung der Ergebnisse der Ackerbauversuche 
aus dem Jahr 2018. Des Weiteren gibt es Informationen zu Anbau- 
und Sortenempfehlungen sowie zu gesetzlichen Änderungen bei der 
pflanzlichen Erzeugung.
Die Versammlungen finden wie folgt statt:
-  14.02.2019, Gasthaus Sonne, Hauptstraße 38, 
  Neubulach-Oberhaugstett
-  19.02.2019, Sportgaststätte, Am Köpfle 1, Althengstett
-  21.02.2019, Sportheim, Ebhausen
Beginn ist jeweils um 20 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Mittanzen und ein Zeichen setzen:  
One Billion Rising 2019
Letzte Tanzprobe am 9. Februar und Tanzdemo am 14. Februar 
am Unteren Ledereck Calw
One Billion Rising (englisch für „Eine Milliarde erhebt sich“) ist eine 
Kampagne durch die weltweit eine Milliarde Menschen dazu aufge-
rufen werden, am 14. Februar 2019 ein Zeichen gegen Gewalt an 
Kindern und Frauen zu setzen. 
An diesem Tag findet von 12 bis 14 Uhr eine Kunst- und Informati-
onsaktion am Unteren Ledereck in Calw statt, in deren Rahmen auch 
eine Tanzdemo stattfindet. Alle Interessierten sind herzlich dazu ein-
geladen. Die letzte Tanzprobe im Vorfeld findet am 9. Februar 2019 
von 10 bis 12 Uhr in der Walter-Lindner-Sporthalle in Calw statt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei und erfordert keine Anmeldung. 
Auch nur mit einer oder keiner Probe, freuen sich die Organisato-
rinnen Sarah Tonhauser, Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises 
Calw und Beate Ehnis, über Beteiligung am 14. Februar.
Laut einer UN-Statistik wird jede dritte Frau in ihrem Leben entwe-
der Opfer sexueller oder anderer körperlicher Gewalt. Um darauf auf-
merksam zu machen, werden am 14. Februar 2019 weltweit verschie-
denste Aktionen durchgeführt. 2019 wird zum zweiten Mal auch eine 
Veranstaltung im Landkreis Calw umgesetzt.
Weitere Informationen zur Kampagne sind im Internet unter www.
onebillionrising.deoder bei der Gleichstellungsbeauftragten des Land-
kreises Calw, Sarah Tonhauser, unter der Telefonnummer 07051 160-
253 bzw. per E-Mail an Sarah.Tonhauser@kreis-calw.de erhältlich.

Sitzung des Verwaltungs- und  
Wirtschaftsausschusses
Am 11. Februar 2019 tagt der Verwaltungs- und Wirtschaftsausschuss 
des Kreistags um 15 Uhr im kleinen Sitzungssaal (Raum A 200) des 
Landratsamts Calw. 
Zu Beginn der öffentlichen Sitzung werden die Ausschussmitglieder 
über die Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwen-
dungen entscheiden.
Danach wird die Verwaltung dem Gremium die weitere Vorgehens-
weise in Sachen Forstreform vorstellen. Alle 24 waldbesitzenden 
Kommunen möchten weiterhin die forsttechnische Betriebsleitung 
durch das Landratsamt ausüben lassen. Darüber hinaus wünschen 17 
Kommunen die Beförsterung durch das Landratsamt und 19 Kommu-
nen wollen weiterhin den Holzverkauf durch die Landkreisverwaltung 
abwickeln lassen. 
Im Anschluss werden sich die Kreisrätinnen und Kreisräte mit der 
Ermächtigungsübertragung an den Eigenbetrieb Breitband Landkreis 
Calw zur Ausschreibung sowie Vergabe von Baumaßnahmen befassen. 
Unter Tagesordnungspunkt 5 wird die Wirtschaftsförderung des Land-
kreises Calw die Ergebnisse einer durchgeführten Unternehmensbe-
fragung vorstellen.
Zum Abschluss der öffentlichen Sitzung ist der Ausbau der K 4300 
zwischen der Bundesstraße 296 und Gechingen Gegenstand der Ta-
gesordnung. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, an der Sitzung 
als Zuhörer teilzunehmen. Auf der Website des Landkreises Calw un-
ter www.kreis-calw.de ist über den Schnellzugriff „Kreistag“ das Bür-
gerinformationssystem zu finden. Dort können die Tagesordnung und 
die dazugehörigen Sitzungsunterlagen für die öffentliche Sitzung des 
Verwaltungs- und Wirtschaftsausschusses eingesehen werden.

Kindergärten und Schulen

Von-Drais-Schule Gemeinschaftsschule

Von-Drais-Gemeinschaftsschule stellt sich vor

Schülerinnen und Schüler der 
vierten Klassen sowie ihre El-
tern können am Samstag, den 
9. Februar 2019 die Von-Drais-
Gemeinschaftsschule erkunden 
und das vielfältige Angebot dieser 
Schulart hautnah erleben. Ab 11 
Uhr ist das Schulgebäude für alle 
Gäste geöffnet und die Schule 
begrüßt mit einem bunten Pro-
gramm. Nach einer allgemeinen 
Information werden verschie-
dene Workshops für die Kinder 
angeboten und in interessanten 
Präsentationsreihen Fragen in 
Bezug auf die Abschlüsse Abitur, 
Realschulabschluss und Haupt-
schulabschluss geklärt, welche 
Möglichkeiten das Sportprofil bie-
tet, welche Sprachen man lernen 
kann und welche besonderen 
Chancen die Kinder in der Begab-
tenförderung haben. 
Auch die zahlreichen Arbeitsge-
meinschaften präsentieren sich. 
Für die kulinarische Verpflegung 
ist gesorgt und die Lehrerinnen 
und Lehrer als auch die Schullei-
tung stehen für individuelle Bera-
tung zur Verfügung.
Anmeldetermine:
Mittwoch, 13. März 2019 von 14 Uhr – 18 Uhr
Donnerstag, 14. März 2019 von 14 Uhr – 16:30 Uhr

Eichendorff-Gymnasium Ettlingen

Einladung zum „Tag der Information und Begegnung“
Bald steht für die zukünftigen Fünftklässler und ihre Familien die Ent-
scheidung an, welche Schule die Kinder ab dem nächsten Schuljahr 
besuchen wollen. Einen umfassenden Überblick über pädagogische 
Konzepte und Bildungsgänge am Eichendorff-Gymnasium erhalten 
alle Interessierten am Samstag, den 23. Februar 2019 von 10-13 Uhr 
beim „Tag der Information und Begegnung“. Schülerinnen und Schüler, 
Lehrerkräfte und Eltern des Eichendorff-Gymnasiums präsentieren an 
diesem Tag die unterschiedlichen Fachbereiche, Arbeitsgemeinschaften 
und außerunterrichtliche Aktivitäten und freuen sich auf Begegnung 
und Gespräch.
Programm:
10 – 11 Uhr  für die Eltern: Begrüßung und  Informationen durch 

die Direktorin Susanne Stephan in der Aula
    für die zukünftigen Fünftklässler:
    Schulhaus-Rallye (Treffpunkt vor der Aula)
11 – 13 Uhr  Offene Türen im Schulhaus mit vielen Aktivitäten 

der Fachbereiche.
Wir freuen uns, Sie und euch an diesem Tag bei uns begrüßen zu 
dürfen!
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Albertus-Magnus-Gymnasium

AMG erhält Erasmus+ -Qualitätssiegel 2018
Das Sekretariat der Kultusmi-
nisterkonferenz (KMK) zeich-
net das aktuelle AMG-Projekt 
mit dem „Erasmus+ -Quali-
tätssiegel im Schulbereich“ mit 
folgender Laudatio aus: „Da-
mit gilt Ihr Projekt als Beispiel 
guter Praxis im Hinblick auf 
Projektdurchführung, Ergeb-
nisse und Qualitätskriterien. Zu der erfolgreichen Durchführung Ih-
res Projekts beglückwünschen wir Sie herzlich und danken Ihnen für 
Ihr außerordentliches Engagement.“ Die gesamte Schulgemeinde des 
Albertus-Magnus-Gymnasiums freut sich über diese Auszeichnung.

Erfolg bei der Chemieolympiade
Luise Renz (Kursstufe 12 des Albertus-Magnus-Gymnasiums) hat die 
3. Runde der internationalen Chemieolympiade erreicht. In mehre-
ren Runden werden bei diesem Chemie-Wettbewerb die Teilnehmer 
für die internationale Endrunde ermittelt. Das erforderliche Wissens-
niveau geht dabei weit über die in der Schule vermittelten Inhalte 
hinaus. Nach den Qualifizierungsrunden in Baden-Württemberg muss 
sich Luise Renz jetzt deutschlandweit mit den anderen verbliebenen 
Kandidaten messen. Wir gratulieren ihr für die bisherige grandiose 
Leistung und wünschen ihr viel Erfolg bei den nächsten Prüfungen.

Informationsabend für Eltern der 4. Grundschulklassen
Am Donnerstag, 14. Februar 2019, findet um 19.00 Uhr im 
Albertus-Magnus-Gymnasium in Ettlingen, Raum 0-44, ein Infor-
mationsabend für Eltern der 4. Grundschulklassen statt. Die Schule 
informiert über die gymnasiale Bildung, über die Konzeptionen, den 
offenen Ganztagesbetrieb, über die Schulaktivitäten und über die Bil-
dungsgänge, die am Albertus-Magnus-Gymnasium eingerichtet sind, 
und geht auf Fragen zur neuen Bildungsplanreform ein.

Tag der offenen Tür
Das Albertus-Magnus-Gymnasium lädt am Freitag, 22. Februar 
2019, von 16:30 Uhr bis 19:30 Uhr Schüler der vierten Grund-
schulklassen und ihre Eltern zu einem Tag der offenen Tür ein. Lehrer, 
Schüler und Eltern des AMG bieten einen Einblick in den Schulalltag 
und in ihre pädagogische Arbeit, führen durch die Räumlichkeiten, ge-
ben Informationen über die spezifischen Profile und Zusatzangebote, 
stellen Mensa und die offene Ganztagsbetreuung vor. Viele Fachbe-
reiche gewähren einen Einblick in ihre Arbeit und ermöglichen den 
Kindern praktische Erprobungen.

Anne-Frank-Realschule

DIE ANNE-FRANK-REALSCHULE STELLT SICH VOR
Herzliche Einladung zum TAG DER OFFENEN TÜR am Donnerstag, 
21.02.2019 16:30 – 19:30 Uhr in den Räumen des Schulzentrums.
Lernen Sie gemeinsam mit Ihren Kindern die Realschule mit Ganzta-
gesangebot in offener Form kennen.
Freuen Sie sich an musikalischen, sportlichen und anderen Angeboten 
auf der Bühne, im Foyer, in den Klassenzimmern und Fachräumen.
Nehmen Sie mit Ihren Kindern an Aktivitäten in Klassen- und Fachräu-
men teil und erfahren so Interessantes über die Arbeit an unserer Real-
schule. Informieren Sie sich an den Infopoints über unser Konzept zur 
individuellen Förderung in den Kernfächern, die neuen Entwicklungen in 
der Realschule, unsere Schulsozialarbeit sowie unsere Schule allgemein. 
Entspannen Sie gemeinsam im Café, das die Klasse 8a für Sie eröffnen 
wird und kommen Sie in den Austausch mit SchülerInnen und Lehr-
kräften der Schule.
Wir freuen uns auf Sie.
Die Schulleitung und das Lehrerkollegium der AFR

Gewonnen!
Am 23.01.2019 fuhren Stefanie, Olivia und Kim mit ihrer Lehrerin 
Frau Seiffert zum Gerätturn-Bezirks-Finale des Wettbewerbs Jugend 
trainiert für Olympia nach Odenheim. 
Nach einem gelungenen Start am Boden und überzeugenden Vorstel-

lungen am Reck und am Sprung lagen die Mädchen nach den ersten 
drei Gerätturnen in Führung und es wartete nur noch der Schwebe-
balken. Nach zwei Stürzen vom Gerät glaubte niemand mehr an einen 
Sieg. Um so größer war anschließend die Freude über den ersten Platz. 

Durch diesen tollen Sieg konnte sich die Mannschaft für die nächste 
Runde qualifizieren. Dabei werden sie durch zwei weitere Turnerin-
nen unterstützt, die leider krankheitsbedingt fehlten. Wir hoffen auf 
einen weiteren super Wettkampf beim Finale des Regierungspräsidi-
ums Karlsruhe am 13.02.2019.

Wilhelm-Ganzhorn-Realschule Straubenhardt

Die Wilhelm-Ganzhorn-Schulen in Straubenhardt stellen sich vor

In den nächsten Wochen steht für Grundschülerinnen und Grund-
schüler (sowie deren Eltern) die wichtige Entscheidung an, welche 
Schule sie ab der 5. Klasse besuchen möchten.
Am 20. Februar öffnen wir von 15 bis 18 Uhr die Türen der Wil-
helm-Ganzhorn-Schulen, die Realschule und Werkrealschule in einem 
Gebäude vereinen. Unter dem Motto „Viel los unter einem Dach“ 
besteht die Möglichkeit, uns, das Schulhaus und unsere vielfältigen 
Angebote kennenzulernen. Auch für eine kleine Stärkung (Kaffee und 
Kuchen) ist gesorgt.
Wir freuen uns auf viele interessierte Schülerinnen und Schüler mit 
ihren Eltern!

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

Termine:
Aktive:
- 07.02. 19.30 Uhr Ausschusssitzung
- 09.02. 18.00 Uhr Übung
- 14.02. 19.30 Uhr Sitzung GF/ZF
Bambini:
- 15.02. 18.00 Uhr Übung
- 22.02. Polarion
Jugend:
- 11.02. 18.30 Uhr Übung
Weitere Infos finden Sie unter: 
www.feuerwehr-herrenalb.de
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Abteilung Bernbach

Termine:
Aktive Wehr
- Narrenbaum stellen am 08.02.2019 um 19:00 Uhr
- Generalversammlung am 09.02.2019 um 19:00 Uhr
- GF/ZF Sitzung - BMA Parkhotel Luise am 14.02.2019 um 19:15 Uhr
Jugendfeuerwehr
- Übung am 07.02.2019 um 18:00 Uhr
- Übung am 20.02.2019 um 18:00 Uhr
Feuerbärchen
- Übung am 08.03.2019 um 18:00 Uhr
Weitere Informationen und Termine unter:
www.feuerwehr-bernbach.de

Abteilung Neusatz-Rotensol
Aktive Wehr: 
Nächste Übung: 15.02.2019, 20.00 Uhr 
Jugendfeuerwehr: 
Nächste Übung: Montag, 18.02.2019, 18.00 Uhr
Feuerfüchse:
Nächste Übung: Montag, 25.02.2019, 17.30 Uhr


